
Modern, transparent und mit 
technischen Highlights, die 
sich von der Architektur bis 

nach innen in die Ausstellung zie-
hen, geht der modernste Standort 
des Filialisten in Saarbrücken an den 
Start. „Das neue Möbel-Martin-Ein-
richtungshaus an der Ostspange ver-
bindet anspruchsvolle Architektur 
mit hoher Funktionalität und zieht 
durch seine Größe und die außer-
gewöhnliche Fassadengestaltung 
in Form einer plastisch gefalteten 
Metallhaut – bestehend aus mehr 
als 2.400 Aluverbundkassetten  – 
alle Blicke auf sich“, schwärmt 
Geschäftsführer Nicolas Martin, der 
gemeinsam mit seiner Schwester 
Dr. Isabel Martin für die nächste 
Generation im Unternehmen steht. 

Das neue Gebäude sei mit 
modernster Technik und energie-
sparenden Anlagen ausgestattet 
und werde mit umweltfreund-
licher Fernwärme versorgt, erklärt 
Martin weiter. „Auf dem Dach 
befindet sich eine große Photo-
voltaik-Anlage, deren Stromerzeu-
gung Möbel  Martin nahezu komplett 
selbst verbrauchen wird und die 
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den CO2-Ausstoß um 305 Tonnen 
reduziert. Eine Kältemaschine sorgt 
dafür, dass zur Kühlung erst dann 
Energie beansprucht wird, wenn die 
Außenluft zu warm ist.“ Die Tempe-
ratur im Gebäude ist für Kunden und 
Mitarbeiter somit zu jeder Jahreszeit 
sehr angenehm. „Natürlich wurde 
auch die komplette Beleuchtung 
des Hauses auf energiesparender 
LED-Basis ausgeführt.“ 

Insgesamt 50 Mio. Euro hat das 
Begros-Mitglied in Saarbrücken 
investiert, wo es bislang 7.000 qm 
betrieben hatte. Deshalb wurde auf 
nun größerer Fläche der Mitnahme-
markt „In Store“ integriert, der 
bereits an den Stand orten Ens-
dorf, Kaiserslautern, Konz, Mainz 
und Zweibrücken platziert ist. 
„Hier zeigen wir auf einer gan-
zen Etage trendige, frische, lässige 
und flexible Lifestyle-Möbel und 
Einrichtungsideen für alle Wohn-
bereiche, Badezimmer-Möbel und 
im ,Französischen Küchenhaus‘ 
Modul-Küchen, abgestimmt auf 
den Geschmack unserer Nachbarn“, 
erläutert Dr.   Isabel Martin. Ohne-
hin wurden die Sortimente, die 
eine ausgewogene Mischung vom 
Preiseinstieg bis hin in das geho-
bene Segment bieten, nicht nur auf 
deutsche, sondern auch auf fran-
zösische Bedürfnisse ausgerichtet. 
Neben Möbel-Marken wie Muster-
ring, WK Wohnen, Rolf Benz, Joop, 
Hülsta, Villeroy & Boch, Stressless, 
Tom Tailor oder Leonardo finden 
sich deshalb beispielsweise auch 
Betten und Kleiderschränke von 
„Célio“, Matratzen aus dem Hause 
„Epeda“ sowie natürlich auch die 
passenden Bettwaren und fantasie-
volle Bettwäsche in allen gewünsch-
ten Größen, die bei französischen 
Kunden beliebt sind. Auch in der 
4.000 qm großen Fachsortimente-
Abteilung, in der Heimtextilien, 
Haushaltswaren, Geschirr, Gläser, 
Bilder und Rahmen, Geschenkarti-
kel, eine große Teppichwelt sowie 

die Leuchten-Abteilung mit 
Smart-Home-Lichtsystemen 
und VR-Beratung angeboten 
werden, zeigen viele Marken 
Flagge. Erstmals präsentiert 
Möbel Martin mit „M-Baby“ 
auch einen 800 qm umfassen-
den Babyfachmarkt.

„Die Gestaltung der Ver-
kaufsflächen, die Komposition 
von Möbeln, Teppichen, Wohn-
accessoires und Dekoelementen 
zu inspirierenden Themenwelten 
sowie die einzelnen Fachabteilungen 
dienen dazu, den Besuchern unseres 
Saarbrücker Hauses – jedes Mal aufs 
Neue – ein besonderes Einkaufs-
erlebnis zu bereiten“, beschreibt 

Nach knapp einjähriger 
Bauzeit wurde am 21. März 
der 30.000 qm große Neu-
bau von Möbel Martin in 
Saarbrücken eröffnet. Mit 
dem modernsten Stand-
ort des Filialisten mit acht 
Dependancen will sich das 
Begros-Mitglied auch in 
digitaler Hinsicht neu posi-
tionieren – sowohl stationär 
mit neuen Attributen in der 
Ausstellung als auch online 
mit dem ersten Web-Shop.  

Nicolas Martin den Ladenbau, der 
sich durch Geradlinigkeit und Trans-
parenz auszeichnet. „Nichts lenkt 
von der Warenpräsentation ab“, 
ergänzt Iris Waltemode, Geschäfts-
führerin von Schleifenbaum Design 
& Project, die das Konzept dafür 
gemeinsam mit ihrem und dem 
Möbel-Martin-Team konzipiert hat.

Bemerkenswert ist auch, dass 
Möbel Martin in seinen Eröffnungs-
prospekten keine Rabatte, sondern 
Einrichtungsideen und die High-
lights des neuen Hauses in den 
Mittel punkt stellte: Hoffentlich 
bleibt das nicht die Ausnahme! 

 RITA BREER  

Der 400 qm große Lichthof 
bietet viel Raum, um Möbel 

und Fachsortimente attraktiv 
in Szene zu setzen.   

T O P -T H E M A / M Ö B E L  M A R T I N

 ❯ Möbel Martin, An der Römerbrücke 8, 
66121 Saarbrücken

 ❯ Geschäftsführung:  
Prof. Dr. Silvia Martin, Dr. Michael 
Karrenbauer, Nicolas Martin,  
Dr. Isabel Martin, Svend Lehnert

 ❯ Geschäftsleiter Saarbrücken:  
Oliver Gasser

 ❯ Neubau: Viergeschossiges Gebäude 
mit 30.000 qm VK-Fläche, Einrich-
tungshaus inklusive In Store (Junges 
Wohnen) und neu: 800 qm M-Baby 
(Babyfachmarkt), Grundstück: 
50.000 qm

 ❯ Besonderheiten: Virtual-Reality-  
Studio, Smart-Home-Leuchten und 
Smart-Home-Kitchen, biodynamisches 
Lichtkonzept, „MBar“ mit Dach-
terrasse und Restaurant  „Toscana“ im 
Erdgeschoss mit 200 Plätzen

 ❯ Innenausbau:  
Schleifenbaum Design & Project 
(Möbel), Hollin & Radoske (Fach-
sortimente, Gastronomie)

 ❯ Gesamtumsatz 2018: 370 Mio. Euro

 ❯ Verband: Begros

 ❯ Mitarbeiter: ca. 2.100

 ❯ Filialen: Ensdorf, Konz, Kaiserslau-
tern, Mainz-Hechtsheim, Meisen-
heim, Neunkirchen, Saarbrücken und 
Zweibrücken 

 www.moebel-martin.de

FACTS

Die Möbel-Martin- 
Geschäftsführung: Svend 
Lehnert, Nicolas Martin, 

Prof. Dr. Silvia Martin,  
Dr. Michael Karrenbauer, 

Dr. Isabel Martin und  
Hans Peter Schmid (v. l.). 
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